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Über 100 auf „Schusters Rappen“ im Silberbachtal

Großes Interesse an Nationalpark-Tag

Horn-Bad Meinberg / Kreis Lippe. Wir machen diese Veranstaltung schon seit 10 Jahren, und von Mal
zu Mal werden es mehr Menschen, die daran teilnehmen“ freute sich Werner Loke, Sprecher des
Kreisverbandes der Partei BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN über die große Resonanz beim jüngsten
„Nationalpark-Tag“. Im Rahmen dieser jährlich stattfindenden Wanderung ging es diesmal durch das
reizvolle Silberbachtal auf die lippische Velmerstot. Unter der Fachkundigen Führung von Holger
Sonnenburg von der Biologischen Station Lippe erfuhren die Nationalpark-Freunde viel über die
ökologischen und kulturellen Besonderheiten des heute malerischen Bachtales. „Vor Jahrhunderten
war hier quasi ein Industriegebiet, mehrere hundert Menschen waren mit dem Abbau des Sandsteins
beschäftigt“ erklärt Sonnenburg. Denn der Sandstein aus Leopoldstal sei wegen seiner Qualität sehr
begehrt gewesen, bis nach Berlin soll er geliefert worden sein.
In den letzten Jahrzehnten hat sich auf der ehemaligen „Industriebrache“ eine beeindruckende Flora
und Fauna entwickelt, seit vielen Jahren als Naturschutzgebiet vor Eingriffen des Menschen
weitgehend geschützt. Auch dieses romantische Bachtal gehört zur „Gebietskulisse“ des geplanten
Naturparks Teutoburger Wald. „Darum geht es uns ja, zu zeigen, welche Schätze wir für die
nachfolgenden Generationen erhalten müssen“ erläutert Werner Loke die Absicht der Nationalpark-
Tage seiner Partei. „Und wir zeigen auch, dass viele von Nationalpark-Gegnern geschürte Ängste
völlig unbegründet sind: natürlich wird ein Nationalpark für Wanderungen wie diese genutzt werden
können!“ Nach einer Versorgungspause am Naturfreundehaus Feldrom begann der Aufstieg zur
Lippischen Velmerstot, und am Ende wartete auf alle weiblichen und männlichen Wanderer eine
stärkende Suppe und Kaffee und Kuchen an der Silbermühle.

Foto: Wanderten durch das Silberbachtal: Über 100 Menschen beim diesjährigen „Nationalpark-Tag“
der Grünen OWL.
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